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Geld spenden

Meine Geschichte handelt von einem Mädchen und ihrer Familie. Das Mädchen heißt Bella, 
ist 10 Jahre alt und lebt bei ihren Eltern. Ihre beiden Brüder sind Zwillinge, 6 Jahre alt und 
heißen Muad und Munasar. Die Stadt, in der sie leben, heißt Nairobi, Kenia.

Die Familie ist arm und die Eltern möchten, dass ihre Kinder zur Schule gehen, aber sie haben 
nicht genug Geld. Sie können nur für das Essen bezahlen.

Der Vater verließ früh das Haus und fuhr sein Taxi, aber leider gab es nicht immer Fahrgäste, 
deshalb verdiente er nicht genug Geld.

Die Mutter arbeitete auch sehr hart, um Geld zu verdienen, sie kochte Süßigkeiten und 
nachmittags saß sie vor dem Haus und kaufte Süßigkeiten für Leute, die vor dem Haus 
gingen.

Bella blieb zu Hause und kümmerte sich um die Zwillinge. Sie spielte mit ihnen und liebte 
ihre Brüder sehr. In der Nähe ihres Hauses gab es eine Schule. Sie konnte die Schüler sehen 
und wie sie in der Pause spielen.

Am Abend kam die Mutter nach Hause und kochte das Essen, dann servierte sie das Essen. 
Die ganze Familie kam zusammen und sie sind froh, dass sie heute Essen haben. Am 
nächsten Morgen schien die Sonne und der Vater verließ das Haus wie immer früher. Er 
hoffte,dass er heute Geld verdient. Um 9:00 Uhr standen alle Kinder auf und die Mutter 
sagte zu Bella: „Komm und geh heute einkaufen!“ Und sie hat ihr alles gesagt, was sie kaufen 
muss.

Bella ging und nahm das Geld. Als sie ging, sah sie einen gutaussehenden Mann. Er kam ihr 
nahe und sie fragte sich, warum er mir nahe kam. Der Mann fragte Bella, „Wohin gehst du? 
„Ich gehe einkaufen“, antwortete Bella. „Aber diesmal ist Schulzeit, du solltest jetzt in der 
Schule sein“, sagte der gute Mann. „Ich gehe nicht zur Schule, weil meine Eltern kein Geld 
für Schule haben „, sagte Bella, als sie nach unten sah. Der Mann wurde traurig und stellte 
sich vor. Mein Name ist Zain und du? fragte er“Mein Name ist Bella“, antwortete sie. „Ich bin 
Schulleiter von dieser Schule. Du und deine Eltern können Morgen mein Büro besuchen“, 
sagte er. Sie war überrascht und dankte ihm. Nachdem sie eingekauft hatte, kam sie nach 
Hause und erzählte ihrer Mutter gute Nachrichten. Ihre Mutter war sehr glücklich.
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Am nächsten Morgen ging Bella mit ihrer Familie in Zains Büro. Er begrüßte die Familie und 
kennengelernt. Sie diskutierten Bella und die Zwillinge zusammen. Er mochte, dass die Kinder 
zur Schule kamen und etwas lernten. Die Eltern dankten ihm sehr. Zain gibt den Kindern drei 
Uniformen und neue Bücher und sagte den Eltern, dass die Kinder ab Morgen in die Schule 
kommen werden.

In der Nacht ging Bella ins Bett und dachte an die Schule. Was wird morgen passieren? 
Werde ich neue Freunde haben? Sie stellte sich viele Fragen an !! Auf der anderen Seite war 
sie sehr glücklich über ihr neues Leben. Sie stand auf und probierte ihre Uniform an. Sie sah 
wunderschön aus. Dann ging sie wieder ins Bett und schlief.

Am nächsten Morgen machte die Mutter Frühstück für ihre Kinder und der Vater bereitete 
die Kinder auf die Schule vor. Sie trugen ihre Uniformen und nahmen ihre Schultaschen mit. 
Die Eltern gehen mit den Kindern zur Schule. Dann brachte der Schulleiter sie in ihre Klassen. 
Bella sagte „Tschüss“ zu ihren Eltern.

Nach 6 Monaten hat Bella gute Freunde und sie hat auch so viel gelernt. Eine Nacht 
nachdem Bella ihre Hausaufgaben gemacht hatte, ging sie ins Bett. Sie mochte schlafen, 
konnte es aber nicht. Sie dachte an die anderen Kinder, die ebenfalls nicht zur Schule gehen 
und keine Chance wie sie haben. Dann kam Bella eine Idee. Sie wollte eine Präsentation über 
Geld sparen für ihre Klasse halten . Sie bereitete die

Präsentation am Wochenende zuvor, dann kann sie am Montag für die klasse halten. Sie 
fragte ihre Lehrerin,ob sie eine Präsentation halten kann und die Lehrerin akzeptierte.

Und das hat sie geschrieben. GELD SPAREN

Hallo liebe Klasse,

Heute möchte ich Ihnen sagen, dass es viele Kinder auf dieser Welt gibt, die nicht zur Schule 
gehen. Nicht nur die Schule. Es gibt auch diejenigen, die heute kein Essen haben und keine 
Eltern, die etwas tun können, und Menschen, die sich im Krieg befinden. Sie alle haben kein 
gutes Leben wie wir, wir können nicht alle helfen, aber wenn wir etwas zusammen tun, 
können wir eine große Veränderung machen. Ich hoffe, wenn dir das gefällt, kannst du Geld 
für diese Leute sparen.

Als Bella ihre Präsentation beendet hatte, standen alle Schüler auf und liebten ihre Idee. Sie 
teilten sich auch mit allen Schülern der Schule. Nach einem Monat sammelte der Schulleiter 
viel Geld und sie verwendeten das Geld, um Schulen zu bauen.

Die Moral der Geschichte lautet: Wenn Sie etwas Kleines tun, können Sie vielen Menschen 
helfen:
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